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Gudrun Dietze wird Ehrenbürgerin der Gemeinde Dittersdorf
An ihrem 91. Geburtstag wurde der Churs-
dorfer Einwohnerin Gudrun Dietze eine be-
sondere Ehre zuteil: Aus den Händen des 
Bürgermeisters Andreas Schmidt erhielt sie 
die Urkunde über die Ernennung zur Ehren-
bürgerin der Gemeinde Dittersdorf. Nach 
der Ehrenmedaille des Saale-Orla-Kreises 
ist dies die zweite hohe Auszeichnung, die 
das Lebenswerk der Chursdorferin würdigt.

In Chursdorf geboren, auf dem Land auf-
gewachsen, gehörte das Backen auf den 
Höfen zum Alltag. Und wie viele andere 
auch, sammelte sie die regionaltypischen 
Rezepte und entwickelte eigene Kreatio-
nen.

Anfang der 90er Jahre hatte sie die Idee, 
diese Rezepte in Buchform zu veröffentli-
chen. Sie fand den Leipziger Verlag für die 
Frau, der bei der ersten Veröffentlichung 
des Buches „Thüringer Festtagskuchen“ 
im Jahre 1993 noch nicht wissen konnte, 
welch Volltreffer er landen würde. Immer 
wieder gingen neue Auflagen in den Druck. 
Bis heute sind es 34 mit insgesamt 250.000 
verkauften Exemplaren. Mittlerweile sind 
15 Koch- und Backbücher, die allesamt zu 
Bestsellern wurden, auf dem Markt. Sie 
stehen in vielen Thüringer Küchen immer 
griffbereit im Regal. Der große Verkaufs-
erfolg der Dietze-Bücher war, wie sich 

heute zeigt, ein 
Garant zum Erhalt 
des Verlags. Die 
Bilder der im Buch 
vorgestellten Back-
waren und Speisen 
wurden durch einen 
Fotografen immer 
direkt vor Ort er-
stellt. Dazu wurde 
das Wohnzimmer 
der Diet zes für 
mehrere Tage zum 
Fotostudio umge-
rüstet. Für Gudrun, 
die im Akkord ba-
cken und kochen 
musste und ihren 
Ehemann Hans als 
Assistent waren 
diese Tage mit be-
sonders viel Stress verbunden.

Fernsehen, Radio und Signierstunden beim 
Buchhandel trugen zum Bekanntheitsgrad 
von Gudrun Dietze bei. In ihrem 2012 er-
schienenen Buch „Plauderei an der Thü-
ringer Kaffeetafel“ betrat sie neue Wege. 
Neben ihren neuesten Rezepten berichtete 
sie darin in interessanter Weise über Erleb-
tes aus der Familien- und Ortsgeschichte.

Chursdorf ist bisher vor allem bei Histori-
kern wegen der einzigartigen Dorfkirche 
und der Geschichte des Sornaer Rittergutes 
bekannt. Zu einer aktuell noch größeren, 
auch deutschlandweiten Bekanntheit ist 
das kleine Dorf zweifellos durch Gudruns 
Back- und Kochbücher gelangt.
Die Ernennung zur bisher einzigen Ehren-
bürgerin des Dittersdorfer Ortsteils Churs-
dorf ist deshalb die logische Folge.

� Text: Mario Streit

Gudrun Dietze bei der Ehrung durch Bürger-
meister Andreas Schmidt (re) und Gemein-
deratsmitglied Rainer Fiedler� Foto: Nobis

Für die Fotoaufnahmen wurde das Wohnzimmer der Dietzes zum 
Fotostudio. Hier im Bild Vertreter des Verlags und Gudrun Dietze bei 
Aufnahmen zum neuesten Buch im Jahre 2003� Foto: M. Streit

Regelmäßig stand Gudrun Dietze Pressevertretern Rede und Antwort, wie hier dem Rundfunk 
mdr Thüringen� Foto: M. Streit
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Richtlinie zur Veröffentlichung von Fotos / 
personenbezogenen Daten
Mit Inkrafttreten der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung im Mai 
2018 ist es notwendig, bei eingesandten Beiträgen Dritter mit Fotos 
bzw. Beiträgen mit personenbezogenen Daten (z. B. Namen, Anschrif-
ten, Geburtsdaten) die Einwilligungserklärung der betreffenden Perso-
nen, die auf den Fotos identifizierbar abgebildet sind bzw. deren Daten 
veröffentlicht werden sollen, im Vorfeld einzuholen. Mit Einreichung 
der Beiträge zur Veröffentlichung im Amtsblatt der VG „Seenplatte“ 
von Dritten (z.B. Schulen, Vereinen, Kindereinrichtungen, Firmen, ….) 
bitten wir Sie darauf zu achten, uns mit Zusendung der betreffenden 
Beiträge zu bestätigen, dass Ihnen diese Einverständniserklärung 
vorliegt, bzw. uns diese auf Verlangen in Kopie zuzusenden. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass Beiträge, die der EU Datenschutzgrundver-
ordnung unterliegen, ohne vorliegende Einverständniserklärung nicht 
veröffentlicht werden können.
Wir bitten um Beachtung!

VG „Seenplatte“ Oettersdorf/ Hauptamt

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzeigen als 
E-Mail (info@vg-seenplatte.de) oder auf Datenträger generell 
bei der Verwaltungsgemeinschaft in Oettersdorf fristgemäß ein-
zureichen sind.

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 19.08.2025 bis 12:00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin

Montag, den 01.09.2025

Info der Meldestelle
Ab sofort können wir für un-
sere Einwohner die Lichtbilder 
für die Ausweisdokumente in 
der Meldestelle der VG Seen-
platte anfertigen.
Die Gebühr beträgt dafür 6,00 
Euro.

Wir bitten um Beachtung.

Ihre Meldestelle

Informationen der Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“
Schleizer Straße 17 • 07907 Oettersdorf

Tel.: 03663 4343-0
Fax: 03663 4343-21
Internet: www.vg-seenplatte.de
E-Mail: info@vg-seenplatte.de

Das Amtsblatt und Informationen zur VG „Seenplatte“ können Sie 
auch auf unserer Internetseite einsehen.

Öffnungszeiten der VG „Seenplatte“

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 15.00 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Angelegenheiten können Sie mit dem jeweiligen Mitar-
beiter selbstverständlich einen Termin außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbaren.

Gemeinschaftsvorsitzende
Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-12

Hauptverwaltung

Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-12
E-Mail: k.mertz@vg-seenplatte.de
Frau Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: n.luepfert-schmidt@vg-seenplatte.de
Frau Patricia Scheibe Tel.: 03663 4343-0/11
E-Mail: info@vg-seenplatte.de

Einwohnermeldeamt / Hauptverwaltung

Frau Sabrina Woche Tel.: 03663 4343-16/26
E-Mail: s.woche@vg-seenplatte.de

Ordnungsamt

Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: ordnungsamt@vg-seenplatte.de

Finanzverwaltung

Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-18
E-Mail: k.mertz@vg-seenplatte.de

Steuern

Frau Stefanie Senne Tel.: 03663 4343-15
E-Mail: s.senne@vg-seenplatte.de

Kasse/ Haushalt

Frau Corinna Leser Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: c.leser@vg-seenplatte.de
Frau Susanne Rohrer Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: s.rohrer@vg-seenplatte.de

Bauverwaltung / Liegenschaften

Herr Mario Streit Tel.: 03663 4343-24
E-Mail: m.streit@vg-seenplatte.de
Frau Franka Korneli Tel.: 03663 4343-25
E-Mail f.korneli@vg-seenplatte.de

Schiedsstelle Tel.: 03663 4343-0

Kontaktbereitschaftsdienst

der Polizei Tel.: 03663 4343-23
PHM Goldmann Mobil: 0173 3933622

Kontodaten
für Überweisungen an alle Gemeinden
der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“

Zahlungsempfänger: VG „Seenplatte“
IBAN: DE93 1203 0000 0001 0020 21
BIC: BYLADEM 1001
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Liebe Einwohnerinnen,  
liebe Einwohner von Oettersdorf

Ich möchte Ihnen heute mitteilen, dass ich auf Grund einer 
schweren Erkrankung meine Tätigkeit als ehrenamtlicher Bür-
germeister der Gemeinde Oettersdorf am 31. Juli 2025 auf-
geben muss.
In der Ratssitzung am 10. Juli 2025 habe ich meinen Rücktritt 
dem Gemeinderat bereits bekannt gegeben.

Bis zur Wahl eines neuen Bürgermeisters werden die Amts-
geschäfte vom 1. Beigeordneten, Herrn Dirk Kühnel, unein-
geschränkt weitergeführt. Ebenfalls aus gesundheitlichen 
Gründen ist Gerald Hirsch am 04.07.2025 von seinem Amt als 
stellvertretender Bürgermeister zurückgetreten.

Am 14.09.2025 finden Neuwahlen für die Bürgermeisterin bzw. 
den Bürgermeister der Gemeinde Oettersdorf statt.

Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen in den letzten drei Jahren be-
danken.
Gerne hätte ich die restlichen Jahre meiner Amtszeit zu Ende 
gebracht, doch leider lässt meine Gesundheit dies nicht zu.
Ich wünsche Ihnen allen alles erdenklich Gute, Gesundheit 
und Schaffenskraft.
Bleiben sie für das Wohl der Gemeinde Oettersdorf aktiv und 
kritisch. Nutzen sie die Ratssitzungen und beteiligen sich am 
politischen Leben der Gemeinde mehr als in der Vergangenheit.

Ihr ehemaliger Bürgermeister
Jürgen Tens

Einladung zur nichtöffentlichen  
Mitgliederversammlung

Der Jagdvorstand Dreba lädt hiermit alle Besitzer bejagdbarer 
Flächen der Gemarkung Dreba zur Mitgliederversammlung mit 
Jagdessen am

Freitag, den 15.08.2025 um 18.00 Uhr

in den Landgasthof „Zur Linde“ Dreba ein.

Tagesordnung*1)

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
6. Bekanntgabe der Jahresspende
7. Beschluss über Verwendung des Reinertrages
8. Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Per-
son oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Ein Bevollmächtigter 
Jagdgenosse darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten. Für die 
Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche 
Form erforderlich. Für juristische Personen handeln Ihre Verfas-
sungsmäßig berufenes Organ.

Dreba, 07.07.2025
Frank Weise
Jagdvorsteher
*1) Änderungen vorbehalten.

Amtlicher Teil

Fäkalschlammentsorgung für das 3. Quartal 2025

28.07.2025 - 15.08.2025 Dittersdorf
18.08.2025 - 05.09.2025 Moßbach, Reinsdorf
08.09.2025 - 19.09.2025 Chursdorf, Sorna

Oettersdorf, Triemsdorf

Kirschkau

Die genauen Termine sind auch auf der Homepage des Zweckverbandes 
„Obere Saale“ einzusehen - https://zwa-oberesaale.de/

Aufgrund hoher Anzahl vollbiolog. KKA erfolgt in folgenden Orten 
keine turnusmäßige, sondern eine Abfahrt nach Terminabsprache 
unter 03663-487611.

Göschitz, Rödersdorf

„Witterungsbedingte Verschiebungen sind möglich.“
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die Denkmalstandorte Bergkirche Schleiz, Schloss Burgk und Burg 
Ranis sowie Trinkwasserschutzzonen und Flora-Fauna-Habitat-Gebiete.

Anstatt einer Bündelung der Windenergieanlagen an einigen wenigen 
Orten, wäre ohne einen Teilplan Windenergie ein „Wildwuchs“ von 
Windkraftanlagen quer über den gesamten Landkreis zu befürchten. 
Durch die sehr geringen Abstandsvorgaben kämen dann nicht nur 
1,4 Prozent der Fläche, sondern 6 bis 8 Prozent - eventuell sogar 10 
Prozent der Landkreisfläche für neue Anlagen in Betracht.

Der Teilplan Windenergie muss also fortgeschrieben werden, um den 
Bau neuer Windkraftanlagen an den Orten, wo sie aus rechtlichen Grün-
den nicht abgelehnt werden können, so weit wie möglich zu begrenzen.

Dieser erste Entwurf ist kein endgültiger Beschluss, sondern es ist 
eine für jedermann offene Diskussions- und Beteiligungsgrundlage, 
die zum einen verhindert, dass außerhalb der im bereits gültigen Plan 
ausgewiesenen Vorranggebiete Windkraftanlagen gebaut werden kön-
nen. In den neuen Plangebieten kann aber auch erst nach Abschluss 
der Beteiligung gebaut werden. Der anderslautende MDR-Bericht wurde 
inzwischen korrigiert.

Zum anderen haben wir mit diesem Schritt Zeit gewonnen. Zeit, die 
wir dafür nutzen werden, gegen das Flächenziel, das aus Sicht des 
Landkreises keinen Sinn macht, sondern für ein Leistungsziel und für 
erneuerbare Energien insgesamt einzutreten. Darüber hinaus besteht 
natürlich die große Hoffnung, dass sich in dieser zusätzlich gewon-
nenen Zeit die Gesetzeslage auf Bundesebene ändert. Die Thüringer 
Landesregierung wird dazu im Bundesrat eine eigene Initiative ein-
bringen. Als Landkreis unterstützen wir das voll und ganz.

Wie ist der Stand der Überarbeitung des Sachlichen Teilplanes 
Windenergie in anderen Regionen Thüringers?
In Thüringen gibt es insgesamt vier regionale Planungsgemeinschaf-
ten, die sich aus den beteiligten Kommunen zusammensetzen und 
jeweils einen Teilplan Windenergie erstellen. Durch die Vorgaben des 
Bundesgesetzes haben alle vier Planungsgemeinschaften den Pla-
nungsprozess nun aufgenommen bzw. schon abgeschlossen. Ebenso 
wie in Ostthüringen wurde in Nordthüringen- sowie in Mittelthüringen 
der neue Teilplan Windenergie bereits beschlossen. Dieser Beschluss 
wurde in Nordthüringen einstimmig gefasst und in Ostthüringen mit 
nur zwei Gegenstimmen.

Die Planungsgemeinschaft Südwestthüringen hat jüngst mit der Über-
arbeitung ihres Teilplans begonnen, um die verfügbaren Flächen zu 
begrenzen und Wildwuchs von Windkraftanlagen zu verhindern. In 
Ostthüringen liegt das vom Thüringer Landesentwicklungsprogramm 
festgesetzte Flächenziel mit 1,7 Prozent im Vergleich zu den anderen 
drei Thüringer Planungsgemeinschaften am niedrigsten.

Für welche Standorte wurden neue Windräder genehmigt?
Bereits genehmigt, aber noch nicht gebaut sind Windenergieanlagen 
in zwei Gegenden des Saale-Orla-Kreises: Im Bereich Schmieritz (Ge-
markungen Schmiertz, Weltwitz, Moderwitz und Linda) mussten im 
Dezember 2023 zwei Anlagen sowie im September 2024 acht weitere 
Anlagen genehmigt werden. In der Gemarkung Unterkoskau mussten 
im November 2023 zwei Anlagen sowie im April 2024 eine weitere 
Anlagen genehmigt werden.
Die Genehmigungsbescheide wurden im Amtsblatt des Saale-Orla-Krei-
ses abgedruckt und sind auch auf der Webseite www.saale-orla-kreis.de 
einsehbar.

Warum kann das Landratsamt die Errichtung der Windräder nicht 
ablehnen?
Grundlage für die Genehmigung von Windenergieanlagen ist das Bun-
des-Immissionsschutzgesetz, also ein Gesetz auf Bundesebene. Als 
Untere Immissionsschutzbehörde muss sich das Landratsamt an die 
geltende Rechtslage in Deutschland halten und kann diese nicht mit 
eigenen Regelungen durch den Landkreis aufheben oder umgehen.
Wenn ein Antrag alle gesetzlich geforderten Bedingungen vom Min-
destabstand zu Wohngebieten über das nötige Windpotenzial bis hin 
zu Ausgleichsmaßnahmen erfüllt, muss er genehmigt werden.

Wie kann die Errichtung weiterer Windenergieanlagen verhindert 
werden?
Wenn die Antragssteller alle gesetzlich geforderten Bedingungen 
erfüllen, muss das Landratsamt den Bau und Betrieb von Windener-
gieanlagen genehmigen. Windkraftfirmen können aber keine Windrä-
der errichten, wenn ihnen hierfür nicht die nötigen Grundstücke zu 
Verfügung stehen. Den wirksamsten Hebel zur Verhinderung weiterer 
Anlagen haben also die Grundstückseigentümer, indem sie ihre Grund-
stücke nicht zur Verfügung stellen.

Außerdem sind alle Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, sich beim 
Beteiligungsprozess, der durch den Entwurf zum Teilplan Windenergie 

Windkraft im Saale-Orla-Kreis - Ein Interview 
mit Landrat Christian Herrgott
Die Energiewende im Allgemeinen und die Windenergie im Speziellen 
sind Themen, die nicht nur im Saale-Orla-Kreis oftmals sehr leiden-
schaftlich diskutiert werden. Insbesondere dann, wenn an bestimmten 
Orten neue Windenergieanlagen durch das Landratsamt als sogenannte 
„gebundene Entscheidung“ genehmigt werden müssen, schlagen mit-
unter die Emotionen hoch. Es gibt jedoch klare gesetzliche Vorgaben, 
über die sich das Landratsamt als Genehmigungsbehörde nicht hin-
wegsetzen kann.

Gebundene Entscheidung heißt in dem Zusammenhang: Die Verwaltung 
muss bei einem Antrag zur Errichtung einer Windkraftanlage in einem 
Vorranggebiet, wenn alle Tatbestandsvoraussetzungen vorliegen, die 
im Gesetz vorgesehene Rechtsfolge herbeiführen - also die Geneh-
migung erteilen.

Im Folgenden gibt Landrat Christian Herrgott einen Überblick über die 
wichtigsten Aspekte zum Thema Windkraft im Saale-Orla-Kreis und 
erklärt die Möglichkeiten, um einen weiteren Ausbau zu verhindern.

Wo können im Saale-Orla-Kreis Windräder errichtet werden?
Das Errichten und Betreiben von neuen Windenergieanlagen ist im 
Saale-Orla-Kreis derzeit ausschließlich in einem der ausgewiesenen 
Windvorranggebiete möglich. Geregelt ist das im Sachlichen Teilplan 
Windenergie der Regionalen Planungsgemeinschaft Ostthüringen aus 
dem Jahr 2020.

Wo befinden sich die Windvorranggebiete im Saale-Orla-Kreis?
Im Saale-Orla-Kreis gibt es aktuell sechs Windvorranggebiete: W24 
Schmieritz (zwischen Schmieritz und Linda), W26 Löhma (zwischen 
Löhma und Lössau), W28 Tanna/ Unterkoskau (östlich von Unterkos-
kau), W29 Hirschberg (zwischen Gefell, Blintendorf und Ullersreuth), 
W30 Gefell/ Gebersreuth (östlich von Gebersreuth), W39 Tanna/ Schil-
bach (zwischen Schilbach und Raila). Zudem tangiert mit W14 Gütter-
litz ein weiteres Vorranggebiet den Saale-Orla-Kreis östlich von Triptis. 
Gemeinsam umfassen diese Windvorranggebiete rund 0,4 Prozent der 
Fläche des Landkreises.

Warum versuchen Windkraftfirmen, sich auch Grundstücke au-
ßerhalb der Vorranggebiete für den Betrieb von Windrädern zu 
sichern?
Dem Landratsamt Saale-Orla-Kreis sind Berichte bekannt, dass Ver-
treter von Windkraftfirmen auch Grundstücksbesitzer außerhalb der 
Windvorranggebiete ansprechen, um Flächen für den künftigen Betrieb 
von Windrädern zu sichern - beispielsweise im Bereich bei Gräfenwarth.
Nach aktuellem Stand dürfen dort aber gar keine Windräder entstehen. 
Die Windkraftfirmen treten hier als Spekulanten auf und sichern sich 
- in der Regel über Pachtverträge - Grundstücke für den Fall, dass der 
Sachliche Teilplan Windenergie Ostthüringen aufgehoben wird oder 
die jeweiligen Flächen Bestandteile von zukünftigen Windvorrangge-
bieten werden sollten.

Warum wird der Sachliche Teilplan Windenergie Ostthüringen ak-
tuell überarbeitet?
Ende 2021 erklärte das Verwaltungsgericht Gera den Teilplan Windener-
gie für unwirksam, da nach Ansicht des Gerichts zu wenige Flächen für 
Windkraftanlagen ausgewiesen wurden. Derzeit ist die Unwirksamkeit 
noch nicht rechtskräftig - das Bundesverwaltungsgericht kann das 
Verfahren aber jederzeit abschließen.

Zugleich räumte das Gericht der Regionalen Planungsgemeinschaft die 
Möglichkeit ein, den Teilplan Windenergie zu überarbeiten, um ihn 
wirksam zu machen. Das muss bis spätestens 2027 erfolgt sein. Es gibt 
also ein Bundesgesetz, das uns dazu verpflichtet, bis 2027 höhere 
Ausbauziele festzulegen und nur deshalb debattieren wir darüber.

Was passiert, wenn der Teilplan Windenergie nicht fortgeschrie-
ben wird?
Sollten sich die Vertreter der Regionalen Planungsgemeinschaft Ost-
thüringen nicht auf eine Fortschreibung des Planes einigen, wird 
der Sachliche Teilplan Windenergie aufgehoben. Es würde also keine 
festgeschriebenen Windvorranggebiete mehr geben. Das bedeutet 
aber nicht, dass dann keine neuen Windräder gebaut werden könnten, 
sondern vielmehr das Gegenteil!

Mit einem Teilplan können Windenergieanlagen ausschließlich in Vor-
ranggebieten - also einem deutlich eingegrenzten Gebiet - errichtet 
werden. Ohne diesen Teilplan wäre es nahezu überall im privilegier-
ten Außenbereich möglich, Windkraftanlagen zu bauen. Die einzigen 
Einschränkungen wären dann ein Mindestabstand zur Wohnbebauung 
von 600 Metern bzw. der doppelten Anlagenhöhe sowie die Beachtung 
der zehn Kilometer-Schutzzone rund um die Erdbebenstation Moxa, 
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Nichtamtlicher Teil

Termine / Veranstaltungen

Einladung zum Krabbelvormittag
mit Astrid Klingner-Kühnel  
im Kindergarten Dittersdorf

Der Kindergarten „Villa Kunterbunt“ in Dittersdorf 
lädt alle Muttis und Vatis mit ihren 0-3jährigen Kin-
dern zum gemeinsamen Krabbelvormittag mit Früh-
stück - jeden ersten Mittwoch im Monat von 09.30 Uhr bis 
11.00 Uhr - herzlich ein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns,
Sie schon bald in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen.

Ihre Erzieherinnen des Kindergarten Dittersdorf

Krabbelvormittag
im Kindergarten „Pfiffikus“ Moßbach

Alle interessierten Mamas und Papas mit ihren Klei-
nen von nah und fern, begrüßen wir jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 09.00 Uhr - 10.30 Uhr zum 
Krabbelvormittag in unserem Kindergarten sehr gern!

Es freuen sich auf Sie und ihre Krabbelkinder,
die Kinder und Erzieherinnen des Moßbacher Kindergartens

nun begonnen wird, mit einzubringen. Bringen Sie gute und juristisch 
verwertbare bzw. belastbare Argumente vor, weshalb in bestimmten 
Bereichen keine Windkraftanlagen vorgesehen werden können.

Auch ich persönlich würde selbstverständlich lieber weniger Windkraft-
anlagen in unserem Landkreis sehen. Wenn es darum geht, Windkraft 
zu verhindern und zu begrenzen, herrscht in ganz Ostthüringen bei 
den Landräten eine ziemlich einheitliche Sicht.

Als Landräte sind wir der Meinung, dass unsere Landkreise bereits 
jetzt einen großen Beitrag in Bezug auf erneuerbare Energien leisten. 
Neben der schon bestehenden Windkraft müssen hierbei auch die 
Themen Wasserkraft, Photovoltaik und Biogas mit beachtet werden. 
Und so lang die entsprechenden physikalischen Voraussetzung und 
Speichermedien nicht gegeben sind, ergibt ein weiterer Ausbau des 
Windkraftsektors wenig Sinn.

Pressestelle Landratsamt

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung
Nicole Barth (geb. Eger) und Herrn Heiko Barth

am 27.06.2025
wohnhaft in Walkmühle / Görkwitz

Frau Janet Daenecke (geb. Rothe) und Herrn Michael 
Daenecke

am 28.06.2025
wohnhaft in Oettersdorf und Schleiz

Frau Nicole Schmidt (geb. Kätzel) und Herrn Mario Schmidt
am 12.07.2025

wohnhaft in Oettersdorf

Sterbefälle
Frau Reißig, Walli
am 21.06.2025 mit 100 Jahren, zuletzt wohnhaft in Pahnstan-
gen

Herr Picker, Manfred
am 30.06.2025 mit 87 Jahren, zuletzt wohnhaft in Volkmanns-
dorf

Frau Rita Müller
am 09.07.2025 mit 93 Jahren, zuletzt wohnhaft in Pausa und 
Dittersdorf

Geburtstage und Jubiläen

Altersjubilare
Frau Mörschner, Margit
am 21.08. zum 72. Geburtstag in Görkwitz

Frau Neumann, Birgit
am 22.08. zum 73. Geburtstag in Oettersdorf

Wir gratulieren
Die Bürgermeister sowie die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren 
den Altersjubilaren herzlich zum Geburtstag und wünschen viel 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Denjenigen, die im kommenden Monat ein Hochzeits-
jubiläum feiern, wünschen wir noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

(Einwilligungserklärungen zur Veröffentlichung von 
Jubiläen erhalten Sie in der VG „Seenplatte“.)
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Einladung zur Einwohnerversammlung der 
Gemeinde Moßbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich lade Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Einwohnerver-
sammlung, für Donnerstag, den 04.09.2025, um 19.00 Uhr in 
das Hotel „Deutscher Hof“ ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Vorbereitung der 700-Jahrfeier
3. Informationen der Arbeiten des Jahres 2025

- Straßenbauarbeiten
- Arbeiten am Sportplatz (Finanzielle Situation)

4. Vorstellung des Rufbus-Systems der KomBus GmbH
5. Anfragen und Sonstiges

Aufgrund der anstehenden Jahrfeier bitten wir um rege Betei-
ligung.

Ich freue mich, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Gisela Krösel
Bürgermeisterin

LSV 49 Oettersdorf

Der Vorstand des LSV 49 
Oettersdorf lädt alle Mitglieder zur 

Berichtswahlversammlung

am Freitag, den 12. September 2025, um 18.00 Uhr
ins Sportlerheim Oettersdorf ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit /

Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Berichte der Abteilungen
5. Bericht der Jugendwartin
6. Bericht der Schatzmeisterin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache und Beschlussfassung zu den Berichten /

Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Wahlkommission
10. Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
11. Sonstiges (Beitragsordnung vom 23.06.2025)
12. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Oettersdorf, den 03.07.2025
Der Vorstand

  Programm DRK Begegnungsstätte in Knau, Schulstraße 1  

  Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Manger 07.08.25 15 Uhr in Knau und   

  21.08.25 15 Uhr in Knau  

Melden Sie sich bitte an: 0175/4181990      .

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.vg-seenplatte.de
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Naturpark-Erlebnisse 2025

Unsere Schätze entdecken & 
genießen

Ob das Blaue Band der Saale mit dem Thüringer Meer oder das Grüne 
Band der Wiedervereinigung, ob das Land der Tausend Teiche oder die 
weiten Wälder am Rennsteig mit den blauen Schieferdörfern: Unsere 
fünf abwechslungsreichen Naturpark-Landschaften laden zur Entde-
ckungsreise ein. Schon neugierig?
Nehmen Sie sich Zeit für Natur und werfen Sie einen Blick in das bunte 
Naturpark-Programm 2025! Lernen Sie unsere Zertifizierten Natur- 
und Landschafts-führerinnen und -führer (ZNL) kennen, tauschen Sie 
sich aus, nehmen Sie die Natur bewusst wahr, werden Sie aktiv und 
lassen Sie sich von den kleinen und großen Schätzen des Naturparks 
verzaubern! Wir wünschen eine inspirierende Zeit!

Mehr Naturpark-Erlebnisse
Suchen Sie Naturerlebnisse für Ihre Familie, Ihren Freundeskreis oder 
Ihr Kollegium und wollen den Termin selbst festlegen? Kein Problem, 
planen Sie Ihren Termin direkt mit unseren ZNL, Naturpark-Partnern 
und -Freunden! Eine Vielzahl unter-schiedlichster Themenwanderun-
gen, Mountainbike-Touren, Kräuterworkshops und Kreativangeboten 
stehen Ihnen zur Auswahl unter: http://thueringer-schiefergebirge-
obere-saale.de/naturpark/wandern/ohne-termin/

Tipps für Ihren Aufenthalt & Ihre Teilnahme an Veranstaltungen

- Nutzen Sie bitte nach Möglichkeit öffentliche Verkehrsmittel.
- Informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite über mögliche 

Änderungen und neue Termine.
- Melden Sie Ihre Teilnahme bei den Veranstaltenden an! Bei Krank-

heit des ZNL oder zu geringer Teilnahme können Veranstaltungen 
ausfallen.

- Bereiten Sie sich vor und statten Sie sich passend aus (z.B. Schu-
he, Kleidung, Rucksackverpflegung, Sonnenschutz, Fahrradhelm).

- Bleiben Sie auf den ausgeschilderten Wegen.
- Packen Sie Mülltüte und Handschuhe ein und gehen Sie aktiv vor 

gegen die invasive Art „Müll“!

Immer aktuell - unser Veranstaltungskalender im Internet

www.thueringer-schiefergebirge-obere saale.de/
naturpark/wandern/mit-termin/

Begegnungsstätte „Humanitas“ Knau

Schloss Chemnitz

Programm August 2025

Mo. 04.08.25
18.30 Uhr Holzschnittarbeiten in der Mühle Tegau
Do. 07.08.25
08.00 Uhr Fahrt in die Kulturhauptstadt Chemnitz mit 

Stadtführung, Schlossbesichtigung und Freizeit 
(bitte anmelden)

Mo. 11.08.25
18.30 Uhr Holzschnittarbeiten in der Mühle Tegau
Die. 12.08.25
09.00 Uhr „Waldzeit für die Älteren“ (Ausflug)
Mo. 18.08.25
18.30 Uhr Holzschnittarbeiten in der Mühle Tegau
Die 19.08.25
14.00 Uhr Gedächtnistraining mit Heidrun
Sa. 23.08.25
09.00 Uhr Smartphone & Tablet- Training mit Martin
Mo. 25.08.25
18.00 Uhr Holzschnittarbeiten in der Mühle Tegau
Die. 26.08.25
14.00 Uhr Wanderung an Bismarckturm Neustadt/Orla

Anmeldung bitte unter: 036484/204948 oder 0173/7269449

Die Beratungs- und Begegnungsstätte bietet Beratungen zur
Gesundheit, Vorsorge, Altersarmut und allen Fragen zur Pflege an.
Wir schulen pflegende Angehörige in Pflegekursen.
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Melanie Göller Steve Freimuth
Lennard Köhler Clemens Bauch
Mathias Riemenschneider Martin Knauer
Andreas Kraske Sascha Wolf
Kathleen Mertz Emilie Petzold
Ilka Walther Wolfgang Walther
Janina Geiler Michael Geiler

Über 200 Stunden ehrenamtliche Arbeit wurden geleistet und das so 
selbstlos von allen.
Herzlichen DANK!

Fotos & Text: LSV

Danke an die Tischlerei Petzold Schleiz

Ende Juni bekamen unsere F-Junioren noch eine große Überraschung. 
Es gab nagelneue Trikots.
Ein großes DANKEschön geht an die Tischlerei Petzold in Schleiz. Danke 
liebe Klaudia und Danke lieber Andi für eure großzügige Unterstützung 
unseres Landsportvereins.
Die Kinder und ihre Trainer Uwe Brückner und Kevin Plohmann können 
nun bestens ausgestattet in die neue Saison starten.

Foto und Text: LSV

Abkürzungen & Hinweis

ZNL = Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer
BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung
PP = Parkplatz
h = Stunden
km = Kilometer
MTZ = Mindestteilnehmerzahl
Skg = Schwierigkeitsgrad
Hd = Höhendifferenz
Ki. = Kinder
Erw. = Erwachsene

Die hier veröffentlichten Angebote u. Termine werden von den jeweils 
angegebenen Veranstaltenden in eigener Verantwortung durchgeführt. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Naturparkverwaltung 
als Herausgeberin des Kalenders übernimmt keine Haftung für die 
Richtigkeit der Angaben.

Besucht uns, feiert mit uns!

01.02. - 16.11. | Mitmachen
Fotowettbewerb Zukunft Naturpark
Unser Naturpark „im Fokus“! Zeigen Sie der Welt in Bildern, was unseren 
Naturpark so besonders macht, was Sie bewegt oder Ihnen für die Zukunft 
wichtig ist! Teilen Sie mit uns eindrucksvolle Momente, ungewöhnliche 
Blickwinkel, witzige Schnapp-schüsse, Mensch und Kultur sowie Flora 
und Fauna im Bild! Und stimmen Sie für Ihre Favoriten nach Einsen-
deschluss! Einsendungen von Fotos bis 01.11.2025 über unsere Web-
seite: https://www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/lernen 
mitgestalten/mitmachaktionen-und-projekte/

01.01. - 31.12. | Mitmachen
Ideenkarte Zukunft Naturpark
Ein neuer Naturpark-Plan entsteht! Gemeinsam blicken wir auf die 
Zukunft des Naturparks. Wir definieren Ziele und Zukunftsprojekte 
neu - für uns, unsere Kinder und Enkel. Sie wollen mitreden und haben 
Vorschläge für die nachhaltige Entwicklung des Naturparks? Machen 
Sie mit! In unserer interaktiven Online-Karte können Sie Vorschläge 
bis Ende 2025 einbringen: www.zukunft-naturpark-tsos.de

Vereinsnachrichten

Neues vom LSV 49 Oettersdorf

Arbeitseinsatz

24 Helfer waren bei Gluthitze am letzten Samstag im Juni gekommen 
um fleißig mit anzupacken.
Von 8-15 Uhr wurde an fast jeder Ecke des Sportplatzes gewerkelt:
•	 Der Rasenmäher bekam eine neue Überdachung
•	 Die Hecken wurden geschnitten
•	 Die Fichtenhecke wurde für den Sportplatzbau gekürzt
•	 Der Ballfang abgebaut
•	 Die Tore entfernt
•	 Unkraut gejätet
•	 Der Rasen gemäht
•	 Es wurde eine neue Rampe gepflastert
•	 Es wurde gekehrt, geputzt und aufgeräumt.
•	 Häckselarbeiten

Bereits paar Tage vorher und auch in der Woche danach wurde von 
Steffen Luft fleißig alles vor- und nachgearbeitet.

DANKE an alle Helfer:

Steffen Luft Sven Arnold
Kevin Schindler Ruben Kühn
Alexander Weber Alexander Schuldes
Sabine Schuldes Uwe Brückner
Stefanie Brückner Maik Göller
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Herzlichen Glückwunsch unseren Pokalsiegern
Am 21.06.2025 fanden in Jena beim FC Thüringen die Pokalendspiele 
im Fußball statt. Mittendrin die C-Junioren und B-Junioren des LSV 
49 Oettersdorf in Spielgemeinschaft mit dem SV Moßbach und dem 
SV Grün-Weiß Tanna.
Nach der furiosen Meisterschaft unserer Herren konnten auch diese 
beiden Teams am Ende den Pokal in den Händen halten. Die größere 
Überraschung gelang dabei unser C-Junioren, die in dieser Saison 
Kreisligameister wurden. Schlugen sie doch den Favoriten, den Krei-
soberligameister vom SV Jena-Zwätzen, knapp aber verdient mit 2:1. 
Weniger nervenaufreibend gestalteten die B-Junioren ihren Pokalt-
riumpf. Schlugen Sie mit einem sichern 3:0 ebenfalls den SV Jena-
Zwätzen.

Herzlichen Glückwunsch den C-Trainern Andreas Kraske und Christian 
Läßker sowie den Trainern unserer B Alex Fiebig und Ronny Wolf. Dass 
die harte Arbeit in der Spielgemeinschaft, die auch oft viele Anstren-
gungen im Administrativen aber auch Fahrtechnisch für Trainer und 
Eltern bedeutet, solche Früchte trägt, ist den viele Ehrenamtlichen 
zu verdanken. Egal ob Trainern oder Nachwuchsleitern oder Vorstand, 
es ist viel Arbeit aber dies sich lohnt.

Danke auch allen Eltern, die immer tatkräftig unterstützen.

Fotos & Text: LSV, SVM, GWT

Aus den Ortschaften

Kindergarten Dittersdorf

Zuckertütenfest

Am Freitag, den 13.06.2025 feierten wir unser 
heißersehntes Zuckertütenfest. Wir wanderten 
gemeinsam nach Plothen. Im Wald machten wir 
ein Picknick und verspeisten unsere selbstbeleg-
ten Toast‘s. Danach ging es weiter Richtung Haus-
teich. Am Pfahlhaus empfing uns Luise‘s Mutti Christiane. 
Sie zeigte uns das Pfahlhaus und lies uns eine schöne Geschichte 
hören. Wir erkundeten dann das Haus und spielten. Plötzlich sahen 
wir 2 Piratenboote über den Hausteich kommen und es gab ein gro-
ßes „Hallo“, als die Schulanfänger abgeholt wurden (für alle anderen 
endete der Tag und es ging für manche zurück in den Kindergarten).
Eine tolle Bootsfahrt brachte uns zu unserer Feierstelle. Dort er-
warteten uns unsere Eltern und der Zuckertütenbaum. Jeder sprach 
deutlich sein Gedicht und bekam eine große Zuckertüte. Nach dem 
Kaffeetrinken gingen wir alle Baden. Unsere Vati ś grillten für uns 
und wir spielten in der Zwischenzeit Fußball.
Nach dem Abendessen fuhren alle überglücklich nach Hause.

LSV-Sportwerbewoche voller toller Überraschungen und 
Erfolge

Vorab DANKE an alle Helfer, die unsere diesjährige LSV-Sportwerbewo-
che wieder zu solch einem tollen Erfolg haben werden lassen.

Los ging es mit der Meisterfeier unserer Herren in Dittersdorf, Fuß-
ballspiele unserer Nachwuchskicker und dann die Eröffnung der 2. 
Fitnessgruppe.
Nochmal 15 Damen sporteln jetzt wöchentlich dienstags und kommen 
dabei in Bewegung. Freitagabend gingen dann unsere Volleyballer mit 
5 weiteren Teams auf die Jagd nach dem Pokal des Bürgermeisters. 
Samstagfrüh dann die Tischtennisjugend und abends die Freizeit-
tischtennisspieler. Dabei ging es um die Pokale der Vorsitzenden der 
VG-Seenplatte. Sonntag machten dann die LSV-Darter den Abschluss. 
Ein Gaudi für viele in und um Oettersdorf.

Die nächsten Vereinsanmeldungen sind auch wieder eingegangen. Der 
LSV 49 Oettersdorf rollt in den nächsten Monaten auf eine Schallmauer 
zu. Eine Mitgliederzahl von 300 (!!!) Mitgliedern steht kurz bevor. 
Wahnsinn! Und mitten drin in diesen Feierlichkeiten konnten noch 
unser C-Junioren und B-Junioren die jeweils in Spielgemeinschaft 
mit Tanna und Moßbach mit unseren Oettersdorfer Jungs und Mädels 
kicken den Kreispokal in Jena gewinnen.

Wahnsinn! Auch die Abschlussfeiern unserer Kindersportgruppen und 
der Fußballkinder fanden in dieser Zeit statt. Danke allen Trainern, 
Übungsleitern und auch den Vorstandsmitgliedern und allen Abteilun-
gen, die den LSV von seiner besten Seite präsentierten.
Zudem wird ab August ein 4. Kindersportkurs im LSV angeboten. Die 
Plätze waren über Nacht ausgebucht.

Es gibt aber noch einige freie Plätze in unserem Kindertanzkurs. Wer 
Interesse hat, immer mittwochs 16-16:30 Uhr in der Oettersdorfer 
Turnhalle. Ihr könnt gern eure Kinder zwischen 3-7 Jahren anmelden 
bei Janina Geiler (0160/94709406).

Wir freuen uns auf die neue Saison und alle unsere neuen Mitglieder.

Fotos & Text: LSV
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sie auf mehrere Schultern verteilt werden mussten. Auch für die an-
stehenden Arbeiten am Sportplatz und am Sportgebäude wurden viele 
Hände gebraucht. Die Vereinsmitglieder der SG Dittersdorf wurden 
zu einer Versammlung einberufen, um das Projekt vorzustellen. Es 
wurde diskutiert, aber man kam erneut zu dem Entschluss: „Ja, wir 
machen das!“

Von da an ging es im Eiltempo los. Mit neun Dittersdorfer Spielern war 
schon ein Teil der zukünftigen Mannschaft zusammen. Weitere Spieler 
wurden kontaktiert und vom Projekt überzeugt, sodass erstmalig in 
Dittersdorf eine Mannschaft für die 1. Kreisklasse angemeldet wurde.

Auch der, lange Zeit brachliegende, Sportplatz musste vergrößert 
werden. Mit viel Enthusiasmus und Fleiß wurde neue Erde aufgebracht, 
Steine gelesen und Rasen angesät. Im Sportlerheim fanden Renovie-
rungs- und Umbauarbeiten statt, da es bis zu diesem Zeitpunkt u.a. 
keine Schiedsrichterkabine gab. Nach Abschluss des Innenausbaus 
kam der Putztrupp der Spielerfrauen und brachte das Sportlerheim 
auf Hochglanz. Auch die Außenfassade bekam einen neuen Anstrich.

Neben vielen fleißigen Händen wurden auch finanzielle Mittel be-
nötigt. Es konnten schnell zwei Hauptsponsoren vom Projekt über-
zeugt werden. Aber auch viele Klein- und Sachspenden konnte man 
akquirieren.

Am 01. September 2024 war endlich der große Tag gekommen. Das 
erste Heimspiel stand an. Wir boten den knapp 200 großen und kleinen 
Zuschauern ein tolles Rahmenprogramm. Besonders stolz waren unsere 
Dittersdorfer Einlaufkinder, die in den „alten“ Trikots die Mannschaf-
ten auf den Platz begleiteten. Die neue Mannschaft wuchs schnell zu 
einer Gemeinschaft auf und neben dem Platz zusammen, sodass wei-
tere Vereinsprojekte im Laufe der Saison zügig abgeschlossen werden 
konnten. Die Premiere in der 1. Kreisklasse beendete die Mannschaft 
auf einem guten 4. Platz.

Wir möchten uns hiermit nochmal bei allen Spielern, Spielerfrauen, 
Helfern, Sponsoren und natürlich unseren Fans bedanken und hoffen 
alle in der neuen Saison wieder zu sehen.

Die neue Saison startet am Wochenende vom 08.-10.08.2025. Der 
genaue Spielplan liegt noch nicht vor, aber wir halten euch auf dem 
Laufenden.

Sommerfußballferiencamp 2025 des SV Moßbach
Nachdem wir Ende April 2025 die Anmeldung für unser Sommerferi-
encamp freigeschaltet hatten, dauerte es nicht lang, bis dieses bis 
auf den letzten Platz ausverkauft war! Wie auch schon in den vergan-
genen Jahren hofften eine Vielzahl von Kindern auf der Warteliste 
auf einen freiwerden Platz. Leider auch dieses Jahr vergebens. Auf 
dieses positive Feedback sind wir mächtig stolz, zeigt dies doch, dass 
unser Camp in den vergangenen Jahren bei den Kids schon sehr gut 
angekommen ist!

Ausflug ins Tiergehege nach Zeulenroda

Anlässlich des Kindertages war es endlich soweit, unser großer Ausflug 
in das Tiergehege nach Zeulenroda stand vor der Tür. Nachdem wir 
den Tag mit einem gemütlichen Frühstück im Kindergarten begannen, 
fuhren wir mit dem Bus nach Zeulenroda. Diese Busfahrt war bereits 
schon ein riesen Abenteuer für uns.
Im Tiergehege angekommen, erkundete jede Gruppe, gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen das Gelände und die vielen verschiedenen Tiere.
Wir beobachteten die Schweine beim fressen, die Präriehunde beim 
Ausschau halten vor möglichen Feinden, die Lamas beim Ruhen im 
Schatten sowie die Hasen beim Knabbern am Grashalm.

Ein besonderes Highlight war die Erkundung des Streichelgeheges 
der Ziegen. Nach einer kleinen Mittagspause fuhren wir mit dem Bus 
wieder zurück in den Kindergarten, dort fielen wir alle glücklich und 
erschöpft vom aufregenden Ausflug in unsere Betten.

Was für ein aufregender und toller Tag im Tiergehege Zeulenroda!

Text und Fotos: Kindergarten Dittersdorf

SG Dittersdorf

Von der Idee zur Realität - Fußballprojekt mit Herz

Im Herbst 2023 saß man in Dittersdorf in einer gemütlichen Runde 
von Fußballern und Spielerfrauen zusammen und fachsimpelte vor sich 
hin. Dann kam plötzlich, die als Scherz gemeinte Aussage: „Wir machen 
in Dittersdorf wieder eine eigene Fußballmannschaft!“ Sofort wurden 
viele Ideen eingebracht und überlegt, wie man das ganze angehen 
könnte. Zu sehr später Stunde ging man ins Bett.

Am nächsten Morgen war die Idee noch immer in den Köpfen und man 
traf sich erneut um noch einmal die Möglichkeiten der Realisierung 
abzuwägen. Einige Ideen wurden verworfen, andere entwickelten sich 
neu. Nach einer kurzen Bedenkzeit kam man zu dem Entschluss: „Ja, 
wir machen das!“ Die anstehenden Aufgaben waren so vielfältig, dass 
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Nach den Einzelauszeichnungen erhielten alle Kinder des Camps eine 
Urkunde mit der erreichten Punktzahl und Platzierung des SVM Ab-
zeichens.

Die Bestpunktzahl des SVM-Abzeichens erreichte in diesem Jahr mit 
346 von 355 Punkten Kurt Zwingelberg, welcher sich mit diesem 
phänomenalen Ergebnis auch in seiner Altersgruppe (9 bis 10 Jahre) 
den ersten Platz sicherte. In der großen Gruppe der 11 bis 13-Jähri-
gen sicherte sich Platz 1 Frederic Horn und bei den 6 bis 8-Jährigen 
erreichte Eddy Zschach die dortige Höchstpunktzahl.

Besonders ausgezeichnet wurden dann noch der kleineste Campteil-
nehmer Lennard Schulz (6 Jahre) und der Campteilnehmer mit der 
längsten Anreise Enea Bogonovi, welcher aus dem sonnigen Italien 
extra zum Camp mit seiner Mama angereist war und mit den hohen 
Temperaturen am Dienstag und Mittwoch, wohl die wenigsten Probleme 
hatte. Enea verabschiedete sich mit den Worten, ich komme nächstes 
Jahr wieder! Wir freuen uns auf dich Enea und natürlich auch auf alle 
anderen Kinder, die im kommenden Jahr wieder dabei sind, wenn es 
heißt, die Sommerferien mit dem traditionellen Sommerferiencamp 
des SVM zu eröffnen

Wir möchten es natürlich auch nicht versäumen, unseren Sponso-
ren des Sommerferiencamps zu danken. Vielen lieben Dank für eure 
Unterstützung, ohne die wir das Camp nicht in dieser Form hätten 
durchführen können.

So nun hat aber auch die Nachwuchsabteilung des SVM sich redlich 
ihre Sommerpause verdient. Wir wünschen hiermit allen Trainern, Be-
treuern, unserem Fußballnachwuchs und deren Familien erholsame 
Sommerferien. Bleibt schön gesund und munter am Ball.

Text und Fotos: Anja Frank, SV Moßbach

Am Montagmorgen 09:00 Uhr war es soweit und unsere Bürgermeisterin 
Frau Krösel begrüßte unsere Campteilnehmer und stimmte diese auf 
eine schöne Ferienwoche mit ganz viel Spaß, Spiel und Teambuilding 
im fußballerischen Bereich ein.
Die Kids waren heiß und so begannen unsere Trainer in 3 altersgerech-
ten Gruppen auch gleich mit der ersten Trainingseinheit.

An jedem Vormittag gab es dann für die jeweiligen Altersgruppen 2 
Trainingseinheiten und nach einem leckeren Mittagessen durch den 
Gasthof Deutscher Hof in Moßbach und mit Unterstützung unse-
rer fleißigen Küchenmädels Ursel, Birgit und Adelheid konnten alle 
Mann gestärkt und trotz heißer Temperaturen gut erholt in die zweite 
Tageshälfte starten.
Während die große und mittlere Gruppe weiter fleißig mit dem run-
den Leder übte und die nächste Trainingseinheit absolvierten, ging 
es für unsere kleine Gruppe gemeinsam mit unserer Bürgermeisterin 
zur fußballfreien Nachmittagsbeschäftigung. So ging es am Montag 
auf die Alpakaweide, Dienstag zum Reiterhof Schössow, Mittwoch 
wurde die Werkstatt des Fahrzeugbau Wagner und Donnerstag die 
Freiwillige Feuerwehr besucht

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei unserer Bürger-
meisterin Gisela Krösel und unseren ansässigen Firmen und Vereinen 
recht herzlich bedanken, die unseren kleinsten Campteilnehmern auch 
in diesem Jahr wieder eine tolle Nachmittagsbeschäftigung geboten 
haben. Vielen Dank für euer Engagement und wie man sieht, gemein-
sam schaffen wir alles.

WIR FÜR MOßBACH!
Wie jedes Jahr stand am vorletzten Camptag die Abnahme des SVM-
Abzeichens an. Die Kinder wurden in verschiedene gemischte Mann-
schaften durch die Trainer eingeteilt, denn auch die Entwicklung von 
Teamgeist und Fairness stand bei unserem Camp im Mittelpunkt. So war 
es am Donnerstagvormittag die Aufgabe der „Großen“ ihre kleineren 
Teammitglieder durch die Stationen des SVM-Abzeichens zu führen, zu 
motivieren, anzufeuern und manchmal auch zu trösten, wenn einmal 
etwas nicht so geklappt hatte, wie erhofft. Alle nahmen ihre Aufgabe 
sehr ernst und so führten die verschiedenen Mannschaftskapitäne ihre 
Mannschaften durch die verschiedenen Stationen.
Auch am letzten Tag des Feriencamps wurde noch einmal in den einge-
teilten Gruppen vormittags fleißig trainiert und am Nachmittag bis zur 
Abschlussfeier des Camps gab es ein kleines aber feines Fußballturnier 
unter 6 gemischten Mannschaften.

Jetzt wollen wir aber die Gelegenheit nutzen, um euch unsere agie-
renden Trainer und Betreuer mit ihren Mannschaften noch kurz vor-
zustellen.

Unsere Gruppe der 6-8 Jährigen wurde in diesem Jahr von Andreas 
Fischer, Kevin Frank und Stefanie Wieduwilt durch die Campwoche 
begleitet.
Die Betreuung unserer mittleren Gruppe der 9-10jährigen übernahmen 
in diesem Jahr Stephan Weiser, Leon Broßmann und Tim Hammer-
schmidt.
Die große Gruppe wurde in der Campwoche durch Marco Richter und 
Eric Grötsch angeleitet
Zusätzlich waren die ganze Woche noch Stella und Alexa vor Ort, 
organisierten des An- und Abmelden, waren bei kleineren Blessuren 
zur Stelle und machten viele tolle Fotos von unserem Camp.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei allen 
mitwirkenden Trainern und Betreuern bedanken, ohne euch wäre die 
Umsetzung des Camps nicht möglich und wir sind euch zu mehr als 
Dank verpflichtet, dass ihr hierfür eine ganze Woche eurer Freizeit 
geopfert habt. Das ist nicht selbstverständlich und euch gebührt auch 
im Nachgang hierfür noch einmal ein riesen Applaus und das größte 
Dankeschön der Welt!

Am Freitagnachmittag war es dann soweit, der Abschied nahte, die 
Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde trafen nach und nach ein 
und es ging an die Auswertung unseres SVM-Abzeichens. In 5 Statio-
nen mussten sich die Kinder beweisen und ihr fußballerisches Können 
zeigen. Als erstes wurden die Besten je Altergruppe der jeweiligen 
Stationen ausgezeichnet.

Station I - Kevin ś Flankengeber
Station II - Tim`s Torschusstraining
Station III - Leon ś Bandenschießen
Station IV - Chris 11-Meterschießen
Station V - Pille ś Fußballparcour
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Alles Gute zum Schulanfang, liebe Schulanfänger!

Liebe Schulanfänger,
nach einem spannenden und erlebnisreichen letzten

Kindergartenjahr ist es nun so weit.
 Bald beginnt für euch die Schulzeit!

Wir blicken mit Freude und auch ein wenig Wehmut auf die
gemeinsame Zeit mit euch zurück. So viele schöne Momente,

fröhliches Lachen, kleine und große Entwicklungsschritte,
Freundschaften und Abenteuer haben euren Weg

 im Kindergarten begleitet.
Jetzt geht ihr mutig weiter mit dem Schulranzen auf dem Rücken,

dem Kopf voller Neugier und dem Herzen voller Vorfreude.

Wir wünschen euch einen tollen Start in der Schule,
 viele spannende Entdeckungen und vor allem ganz viel Freude

am Lernen. Bleibt neugierig und habt Spaß dabei, die Welt weiter
zu entdecken!

Ein großes Dankeschön gilt auch euch, liebe Eltern!
Für eure Unterstützung, euer Vertrauen und die gute

Zusammenarbeit in all den Jahren möchten wir von Herzen Danke
sagen. Es war uns eine Freude, diesen wichtigen Lebensabschnitt

eurer Kinder gemeinsam mit euch zu gestalten.

Wir wünschen euren Familien alles Liebe und einen gelungenen
Start in die Schulzeit!

Euer Team des Kindergartens Waldknirpse
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Nach einem kleinen Programm der Kinder für ihre Eltern und die fei-
erliche Verabschiedung, gab es noch leckere Hot Dogs, die ebenfalls 
die Eltern der Schulanfänger liebevoll vorbereiteten.

Unsere kleinen Kindergartenkinder feierten ihr Fest im Kindergarten 
und auch sie fanden, durch eine Schatzsuche geleitet, den Zuckertü-
tenbaum mit kleineren Zuckertüten. Sie vergnügten sich anschließend 
beim Picknick und mit lustigen Spielen.

Wir danken allen Eltern der Schulanfänger für die leckere Verköstigung 
und das tolle Abschiedsgeschenk. „Ihr habt sehr entscheidend zum 
Gelingen unseres Festes beigetragen!“ Außerdem bedanken wir uns 
bei Frau Knapp von der Lindaer Mühle für die tolle Mühlenbesichtigung 
und beim Sportverein Linda für die Bereitstellung des Sportgeländes 
in Linda.

Die Schulanfänger und die Erzieherinnen
des Moßbacher Kindergartens

Text und Fotos: Kindergarten Moßbach

Neundorf/ Möschlitz siegt beim Pokal des 
Landrates in Schleiz

„SPORT FREI!“

Mit einem beeindruckenden Auftritt haben die Vorschüler aus Neundorf 
und Möschlitz beim diesjährigen Pokal des Landrates für Aufsehen 
gesorgt. Sie kämpften sich in einem spannenden Finale gegen die 
besten drei Mannschaften aus Neustadt/Orla, Pößneck, Lobenstein 
und Schleiz durch. Im Wettbewerb, der am 24.04.25 in der Böttgerhalle 
Schleiz stattfand, bewiesen die kleinen Talente nicht nur ihren Team-
geist, sondern auch ihre sportlichen Fähigkeiten und holten sich den 
wohlverdienten Sieg. Als Sportgemeinschaft agierend, stellten sich 
die Supersportler insgesamt 5 Stationen, welche mit viel Geschick-
lichkeit, Zielsicherheit und Schnelligkeit absolviert werden mussten. 
Im Anschluss sorgten die 9.-Klässler der Regelschule Schleiz für Spiel 
und Spaß. Alle Sportler hatten viel Freude daran.

Zuvor, am 01.04.25, musste sich das Team beim Pokal des Bürger-
meisters gegen 12 andere Kindergärten durchsetzen und erreichte 
dabei den zweiten Platz, welcher zum Einzug ins große Finale führte.

Ein großer Dank geht hierbei an die Schleizer Wohnungsgesellschaft 
mbH, welche dem Kindergarten Neundorf neue Trikots sponserte.

Besonders hervorzuheben ist der Teamgeist, den die Vorschüler 
während der gesamten Wettbewerbe zeigten. Unterstützt von ihren 
Erzieher*innen und Eltern feuerten sie sich gegenseitig an und be-
wiesen, dass Teamarbeit und Zusammenhalt entscheidend sind, um 
gemeinsam erfolgreich zu sein.

Der Höhepunkt des Tages war die Siegerehrung, bei der die stolzen 
Gewinner einen glänzenden Pokal sowie Medaillen entgegennehmen 
durften. Landrat Christian Herrgott gratulierte den Vorschülern per-
sönlich und lobte die großartige Leistung aller Beteiligten.

Das Team vom Neundorfer und Möschlitzer Kindergarten

Zuckertütenfest der Moßbacher 
Kindergartenkinder
Am Montag, dem 23.06.2025 feierten die Schulanfänger des Moß-
bacher Kindergartens ihren großen Tag bei schönem Wetter und viel 
Bewegung.
Los ging es gut gestärkt nach einem gemeinsamen Frühstück im Kinder-
garten. Eine Schatzsuche führte die Kinder durch den Wald nach Linda. 
Auf dem Sportplatz warteten dort die Eltern mit leckeren Obstspießen, 
Süßigkeiten und Getränken auf ihre Kinder. Nach einer Stärkung ging 
es zur Lindaer Mühle. Die Müllerin erwartete uns schon und zeigte uns 
die Räumlichkeiten, erzählte uns wie so eine Mühle funktioniert und 
mahlte mit den Kindern Körner zu Mehl. Die Kinder konnten so auch 
ihr Wissen über das Korn und Brot gut bei der Müllerin anwenden, da 
sie ja schon im vorangegangenen Projekt im Kindergarten „Vom Korn 
zum Brot“ viel über das Thema lernten. Sie durften dann noch ihr 
selbst gemahlenes Mehl in kleine Säckchen abfüllen und als Andenken 
mitnehmen. Nach der sehr interessanten Mühlenerkundung hatten die 
Kinder nur noch einen Wunsch, nämlich endlich den Zuckertütenbaum 
zu finden. Auf dem Weg zum Sportplatz, wo wir weiter feierten, er-
blickte Luke auch gleich aus der Ferne den heiß begehrten Baum. 
Schnell rannten die Kinder zum Zuckertütenbaum und die Freude war 
groß, als jedes Kind endlich eine Zuckertüte im Arm hielt.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste August

Burkersdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
03.08. 08.30 Uhr Gottesdienst
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Chursdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
16.08. 13.00 Uhr Taufe
31.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Dittersdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
24.08. 08.30 Uhr Gottesdienst
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Dragensdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
03.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Görkwitz
Gemeindenachmittag: Pause
Göschitz
Sommerpause
Rödersdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
31.08. 08.30 Uhr Gottesdienst
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Mönchgrün
17.08. 09.00 Uhr Gottesdienst
Kirschkau
24.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
Gemeindenachmittag: Sommerpause
Löhma
17.08. 19.00 Uhr Andacht
Gemeindenachmittag Löhma und Göschitz: Sommerpause
Moßbach
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Gemeinsamer

Schuljahresanfangsgottesdienst -
Familien- und Schulanfänger
Gottesdienst in Moßbach mit Vorstellung
der Vor- und Hauptkonfirmanden

05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Neundorf
17.08. 09.00 Uhr Gottesdienst
Pahnstangen
17.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
Gemeindenachmittag: Sommerpause
Oettersdorf
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
17.08. 08.30 Uhr Gottesdienst
31.08. 09.30 Uhr Morgengebet in der Martinskirche
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Pörmitz
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
24.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
05.09. 19.00 Uhr Zentraler Feierabend-Gottesdienst

zu Erntedank

Themenvormittag bei den Waldknirpsen in 
Oettersdorf

„Sparen mit Rosalie dem Schwein“

Am 17. Juni 2025 erlebte unsere Fuchsgruppe der Waldknirpse Oetters-
dorf einen ganz besonderen Vormittag: Gemeinsam mit dem Team des 
Vereins GeldGeschick drehte sich alles um das Thema Sparen.
Zu Beginn sprachen die Kinder darüber, ob sie bereits eine Sparbüchse 
besitzen, wie diese aussieht und wofür sie ihr Geld sparen. Die Be-
geisterung war groß, und viele berichteten stolz von ihren Sparzielen.
Im Anschluss tauchten wir mit einem Erzähltheater in die Geschichte 
von Rosalie, dem kleinen Schwein, ein. Rosalie lernte, wie wichtig es 
ist zu sparen, um sich einen großen Wunsch erfüllen zu können. Die 
Kinder lauschten gespannt und konnten sich wunderbar in Rosalie 
hineinversetzen.
Danach wurde es sportlich: Mit einem Bewegungswürfel, der Tiere aus 
der Geschichte zeigte, konnten sich die Kinder spielerisch austoben.

Zum Abschluss durfte sich jedes Kind einen besonderen Stein aus-
suchen - als Erinnerung an diesen Tag und als Motivation, künftig 
bewusst mit Geld umzugehen. Außerdem erhielt jedes Kind einen 
kleinen Arbeitsblock zum Malen und Gestalten.

Ein herzliches Dankeschön an das Team von GeldGeschick e.V., insbe-
sondere an Andreas Tittel, der unserer Fuchsgruppe diesen lehrreichen 
und fröhlichen Vormittag ermöglicht hat.
Die Kinder und Erzieher waren gleichermaßen begeistert!

Danke sagen die Kinder und das Team der Waldknirpse

Ein sportlicher Vormittag für die Igel- und Mäusegruppe

Im Rahmen der Sportwerbewoche unseres starken Kooperationspart-
ners, dem LSV 49 Oettersdorf e.V., hat Janina Geiler einen tollen 
Sportvormittag für die Igelgruppe und Mäusegruppe geplant.
Der Sporttag fand am Donnerstag, den 19.06.2025, statt. Die erste 
Station führte uns zum Spielplatz in der Florian-Geyer-Siedlung, wo 
es in zwei Mannschaften einen Eierlauf gab.

Motiviert und voller sportlichen Tatendrang führte die zweite Stati-
on auf den Sportplatz zur Schule. Dort wurde in zwei Mannschaften 
Staffellauf auf der Laufbahn durchgeführt.

Weiter ging es zu dritten und damit letzten Station: dem Spielplatz 
am Anger. Dort sortierten alle Kinder bunte Bälle in Reifen mit der 
entsprechenden Farbe. Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Medaille 
und einen kleinen Ball geschenkt. Die Kinder und Erzieher kamen 
glücklich im Kindergarten an.
Vielen Dank, Janina, dass du diesen tollen Vormittag gestaltet hast.

Danke sagen die Kinder und das Team der Waldknirpse
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Für Chursdorf:
Erber, Dierk; Göhrig, Martina; Senne Roswitha;
Tanz, Martina.

Für Dittersdorf:
Aschenbrenner, Ines; Becher, Michael; Diersch, Carolin;
Langer, Lutz.

Für Dragensdorf:
Daßler, Kristin; Kießling, Helmut; Meinhold, Steffen;
Nürnberger, Martina.

Für Moßbach:
Hüfner, Ute; Müller, Andrea; Schott, Gisela;
Thiel, Mathias;.

Für Oettersdorf:
Bauer, Bianka; Fröhlich, Heinrich; Göller, Petra;
Gräsel, Karsten; Halle, Angela; Hirsch, Birgit;
Purfürst, Mandy; Viertel, Holm.

Für Plothen:
Fahlke, Ines; Glück, Mandy; Körner, Jens;
Läßker, Christian; Oefner, Heiko; Pohl, Bettina;
Sattler, Henning; Söll, Hella.

Für Pörmitz:
Korneli, Bettina; Krauß, Heiko; Reißig, Gerold;
Ritter, Johannes; Thomä, Ilona; Topel, Margit.

Für Rödersdorf:
Beilschmidt, Horst; Klüger, Melanie; Riedel, Martina;
Weiser, Karsten.

Für Tegau:
Andrä, Christine; Derbsch, Christine; Müller, Siegbert;
Oertel, Karin; Seifert, Dolores; Tiersch, Mathias.

Um die Kandidaten besser kennenzulernen, haben Sie folgende Mög-
lichkeiten: die Gemeindegottesdienste und die Gemeindeveranstal-
tungen der Kirchgemeinden und des Kirchspiels.

Ab frühestens 08.08.25 werden alle Wahlberechtigten Briefwahlunter-
lagen erhalten und haben Sie die Möglichkeit, vom Recht der Briefwahl 
Gebrauch zu machen.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Vorsitzenden des GKR Ihrer je-
weiligen Kirchengemeinde oder an das Pfarramt Dittersdorf, Ortsstr. 
11 unter Tel.: 036648 / 22382 oder an unser Gemeindebüro in Oet-
tersdorf Löhmaer Weg 6 - Gemeindesekretärin Ute Reinerth immer 
Dienstag 9.00 - 15.00 Uhr und Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr 
unter Tel. 03663 / 421974

Monatsspruch August:
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ (Apg 26 / 22)

Alle Angaben werden nun hoffentlich bald, auch wieder auf un-
serer derzeit im neu Entstehen begriffenen Internet-Homepage 
www.kirchspiel-dittersdorf.de zu finden sein.
Ein klein wenig Geduld braucht es noch, aber alle Kräfte sind dabei…

Jahrgang 1960-1961 feiert Goldene Konfirmation
An einem hochsommerlichen 14. Juni trafen sich 50 Jahre nach ih-
rer Konfirmation dreizehn Mittsechziger in einer angenehm kühlen 
Tegauer Kirche zu einem feierlichen Gottesdienst. Ein Großteil der 
ehemaligen Konfirmanden war der Einladung gefolgt. Besonders groß 
war die Freude, dass Pfarrer Reinhard Weidner eigens aus dem Eichsfeld 
anreiste, um seine ehemaligen Schützlinge zu begrüßen. Weidner, der 
1975 die Tegauer, Burkersdorfer und Rödersdorfer konfirmierte, musste 
noch vor der Wende die DDR verlassen, weil er sich mit seiner Öko-
gruppe gegen das Staatsprojekt SZM Quaschwitz zur Wehr setzte. Auch 
heute ist er besorgt um eine Welt, in der sich Freunde und Familien 
entzweien, weil etwa zum Ukraine-Krieg und zu Corona die Meinungen 
auseinandergehen. Nach seiner Predigt lud der Pfarrer zum Heiligen 
Abendmahl und schenkte den Jubilaren Gottes Segen. Großen Anteil 
am Gelingen des Gottesdienstes hatten auch Familie Andrä aus Tegau 
und die Orgelspielerin Ramona Meier aus Möschlitz.

Nach dem Kirchgang trafen sich alle im Chursdorfer Gasthaus „Ritz“ 
zu Kaffee, Torte und Kuchen. Mit in der Runde und quasi als weiterer 
Überraschungsgast saß auch Marianne Bär, die wir ehemaligen Grund-
schüler noch als Fräulein Fritsch kannten. Für die damals 19-jährige 
Bad Lobensteinerin war unser Schuljahrgang der Einstieg in das Lehrer-
leben. Unendlich viel Gesprächsstoff sorgte dafür, dass nie Langeweile 
aufkam, genauso wie die gemeinsame Besichtigung der Chursdorfer 
Kirche, die wegen der Bemalung und der einzigen erhaltenen Trampel-
Orgel überregional bedeutende Alleinstellungsmerkmale hat.

Plothen
01.08. 19.00 Uhr Zentraler Feierabend-Gottesdienst
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
17.08. 08.30 Uhr Morgengebet
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Tegau
01.08. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
10.08. 13.30 Uhr Familien- und Schulanfänger Gottesdienst

in Moßbach
17.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
31.08. 09.30 Uhr Morgengebet
05.09. 19.00 Uhr Feierabend-Gottesdienst in Plothen
Volkmannsdorf
03.08. 16.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen für das gesamte Kirchspiel Dittersdorf:

> mittwochs: 17.30 Uhr Friedensgebet
in der St. Georg Kirche in Dittersdorf

> Freitag, 01.08.25, 19.00 Uhr
Gemeinsamer Feierabend-Gottesdienst
in der St. Gallus Kirche Chursdorf

> Mittwoch, 06.08.25, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Krabbelgruppe (für Muttis / Vatis mit ihren 0 bis 3jährigen)
in Dittersdorf in den Räumen des neuen
Kindergartens „Villa Kunterbunt“

> Mittwoch, 06.08.25, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gemeindenachmittag im Freien
in Dittersdorf um die St. Georg Kirche.
Bitte mit Voranmeldung bis spätestens
Mo., den 04.08.25 im Pfarramt 036648 22382!

> Sonntag, 10.08.25, 13.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
für das ganze Kirchspiel mit Einsegnung der Schulanfänger &
Vorstellung der Vor- und Hauptkonfirmanden
in der Kirche in Moßbach.

> montags, ab 11.08.2025
Christenlehre von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
1.-6. Kl. im Pfarrhaus Oettersdorf
(Während der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwoch, 27.08.25, 13.30 Uhr
„Stricken für einen guten Zweck“ im Pfarrhof
oder im Gemeinderaum in Dittersdorf (Wolle ist vorhanden.)

> Vor- und Hauptkonfirmandenunterricht im August
nach Absprache - Termin wird noch bekanntgegeben.

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Oettersdorf:

> montags, ab 11.08.2025
Christenlehre von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
1.-6. Kl. im Pfarrhaus Oettersdorf mit Annette Feig
(Während der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwoch, 13. 08. 25, 15.00 Uhr
Gemeindenachmittag im Pfarrhaus in Oettersdorf.

Für die Wahl der neuen Gemeindekirchenräte des Kirchspiels Dit-
tersdorf am Sonntag, dem 28.09.2025 haben wir inzwischen die 
Kandidatenlisten zusammengestellt und beschlossen.
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, Kandidaten zu finden 
oder die sich selbst haben aufstellen lassen.

Die Kandidatenlisten enthalten folgende Namen:

Für Burkersdorf:
Heyn, Dörte; Köhler, Ralph; Rother Anja;
Werner, Sandy.
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Nochmals einen herzlichen Dank an die beiden Organisten Stefan 
Kothner und Karl Werner und an alle, die diese Familienkirche mit-
gestaltet haben.

Dörte Heyn und Pfarrerin Astrid Klingner-Kühnel

� Fotos: Dörte Heyn

Erst kurz vor Mitternacht löste sich die Runde, auch wenn längst 
nicht alles besprochen werden konnte. Interessant am Rande: während 
sich alle Teilnehmer aus der Schule gut kannten, gehörten sie vor 50 
Jahren drei unterschiedlichen Pfarreien an. Chursdorf gehörte zum 
Kirchspiel Auma (Pfarrer Krause), Moßbach zum Kirchspiel Neustadt 
(Pfarrer Reifstein) und Tegau, Burkersdorf, Rödersdorf und Dittersdorf 
zum Kirchspiel Dittersdorf (Pfarrer Weidner).

Mit einer Mail an die Cheforganisatorin Martina Tanz meldete sich 
Reinhard Weidner wenige Tage nach der Feier nochmals zu Wort: „Herz-
lichen Dank für dieses großartige Erlebnis in Tegau und Chursdorf. Sich 
wiedersehen und sich miteinander verstehen nach so langer Zeit ist 
nicht selbstverständlich. Darum sind wir, meine Frau und ich, euch 
für dieses Fest von ganzem Herzen dankbar und werden uns noch oft 
daran erinnern.“ Auch die Goldenen Konfirmanden sind allen, die zum 
Gelingen des Festtages beigetragen haben, ausgesprochen dankbar.

Dreizehn Goldene Konfirmanden und ihr ehemaliger Pfarrer Reinhard 
Weidner vor dem Altar der Tegauer Kirche

In gemütlicher Runde gab es im Gasthaus Ritz bis zum späten Abend 
viele angeregte Gespräche

Text und Fotos: M. Streit

Mit Wind unter den Flügeln in den Sommer
Die vierte Familienkirche des Kirchspiels Dittersdorf startete am 
21.06.2025 einmal außerhalb der heimischen Kirchenmauern mit ganz 
viel Wind unter den Flügeln in den Sommer.

Das Thema Wind beschäftigte uns in vielfältiger Art und Weise auf 
unserem gesamten Weg:
Zum Start unserer Wanderung an der Eisbrücke verlieh uns der Wind den 
nötigen Auftrieb und führte uns bis hoch hinauf auf den Saaleturm, 
weiter trug er uns wieder hinunter zum Kaffeetrinken ins Mühlenge-
wölbe nach Schloss Burgk. Dort fingen wir ihn in vielen bunten selbst 
gebastelten Windspielen ein. Später gestaltete unsere Pfarrerin, As-
trid Klingner-Kühnel, die Andacht in der historischen Schlosskapelle 
mit viel frischem Wind für Geist und Seele. Schließlich verwandelten 
Stefan Kothner und Karl Werner den Wind in der Silbermann-Orgel in 
ein wundervolles Konzert.
Mit neuem Wind unter den Flügeln wanderten wir nach einem klei-
nen Abendessen über Burgkhammer zurück zur Eisbrücke dem Sommer 
entgegen.


